
Abifahrt nach Prag 

Die Woche vom 14. bis 18. September 2026 sollte für die Abiturientinnen und 
Abiturienten des Beruflichen Gymnasiums eine ganz besondere werden: es ging auf 
große Fahrt, und das Ziel hieß Prag -  eine Woche Unterricht mal anders. Bei schönstem 
Wetter wurde die Stadt an der Moldau erkundet: zunächst mit einer Stadtführung für die 
bessere Orientierung und geschichtliche Hintergründe, die die Bedeutung der 
tschechischen Hauptstadt erahnen ließ. Ergänzt wurde dieser Eindruck durch eine 
kurze, aber entspannte Schifffahrt auf der Moldau. 

Außerdem luden ein Museum mit Lichtinstallationen, die Lumia Gallery, sowie das 
Wachsfigurenmuseum Madame Tussaud’s zum Ausprobieren, Staunen und jeder Menge 
Fotos ein. Ein spezielles Highlight war zweifelsohne der Besuch der mächtigen Burg 
Hradschin, die in Prag von überall zu sehen ist. Besonders beeindruckten hier neben der 
Aussicht auf die Stadt die Wachablösung der Garde mit extra dafür komponierter Musik 
sowie die Leuchtkraft der Mosaikfenster in der Kathedrale. Licht spielte auch eine große 
Rolle bei der Aufführung des Schwarzlichttheaters Image am Abend.  

Neben diesen festen Programmpunkten gab es ausreichend Gelegenheit Prag 
selbstständig zu erkunden, kulinarisch zu genießen (Baumstriezel!) und sich im Trubel 
der Großstadt inmitten von Touristen sowie Einheimischen treiben zu lassen, 
spätsommerliches Flair an der Moldau zu genießen und somit Energie für die 
anstehenden Aufgaben im Schulalltag zu tanken. 

Vielen Dank an Alle, die zu dieser gelungenen Fahrt beigetragen haben. 


